
 „Denken ist Reden mit sich selbst.“
(Immanuel Kant)
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Elektropoller im Neubaugebiet Riederberg
Wie bereits in der letzten Gemeinderatssitzung bekanntgegeben, wurde die Elektropoller in der Korallenstraße im 
Neubaugebiet Riederberg aufgestellt. Sehr zur Freude der Anwohner ist jetzt keine Durchfahrt mehr möglich.

Besuch aus London im Korallen- und Heimatmuseum

Dass die fossilen Nattheimer Korallen nicht nur für 
Paläontologen interessant sein müssen bewies kürzlich 
ein Besuch von Professor Dr. Jörg Wiedenmann und 
seiner Kollegin von der University of South Hampshire im 
Südosten Englands im Korallenmuseum. Für seine 
Lehrtätigkeit zu vergleichenden Strukturanalysen der 
Außenskelette zwischen heutigen und fossilen Korallen 
im Hinblick auf das massive Absterben der Korallenriffe 
weltweit. Dazu konnten die beiden Wissenschaftler die oft 
filigrane Formenvielfalt der um Nattheim gefundenen 
Korallen fotografisch für die Studenten nutzen. Initiiert 
hatte diesen Besuch der Vater, Volker Wiedenmann aus 
Wasseralfingen. Sein Großvater Mathias Wiedenmann, 
war in der Zeit von Bürgermeister Wilhelm Manz (1948 – 
1966) Gemeindepfleger in Nattheim. 

Von den früheren Besuchen bei den Großeltern ist dem 
ehemaligen Gymnasiallehrer der damalige Ort, seine 
Umgebung und mancher Namensverwandte vertraut 
geblieben.

Auch eine Studentin der University of Arts in London hatte 
zuvor dem Museum einen Besuch abgestattet. Für ihre 
Projektarbeit war sie auf der Suche nach Korallenpigmen-
ten, mit denen sie versuchen wollte, etwas Farbe herzu-
stellen. In mehreren Zerkleinerungsschritten von einigen 
wenigen Bruchstücken gelang es ihr, dieses Ziel zu 
erreichen. Auf einer kleinen Weltkarte markierte sie die 
Gebiete, in denen das bedrohlich voranschreitende 
Korallensterben als Folge der Klimaerwärmung am 
größten ist. 
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 

Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr

Notruf Feuerwehr / Notarzt 112

Gemeinschaftspraxis Dres. med. Schorl-Schweikardt, 
Müller-Noll, Dorschner wegen Urlaub bis einschl. 16.09. 
geschlossen; 
Vertretung Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl, 
Tel. 07321/71554 und Praxis Dr. med. Ganzenmüller, 
Tel. 07321/730930

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 
Luise Grüner, Nattheim, Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege
NEU ab Herbst 2020: Betreutes Pflege-Wohnen mit 24h 
Service. Info unter Tel. 07321/72292

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Eleonore Flickinger, Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 04.09.
Brenz-Apotheke, Königsbronn, Voithstr. 1, Tel. 07328/96230

Lonetal-Apotheke, Niederstotzingen, Große Gasse 23, 
Tel. 07325/952884

Samstag, 05.09.
VIVIT-Apotheke, Heidenheim, Bergstr. 2, Tel. 07321/941770

Sonntag, 06.09.
Alb-Apotheke, Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Tel. 07323/6146

Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Tel. 07321/970810

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl
Samstags von 13.00 – 16.00 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de

Öffnungszeiten Ramensteinbad:
Montag und Mittwoch 10.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag 13.00 – 20.00 Uhr
Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de

Die Bücherei bleibt bis 13. September geschlossen.

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Das Büro der VHS ist ab 14. September von Montag – 
Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr und am Mittwoch von 
14.00 – 17.00 Uhr besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld



Restmüll Nattheim, Auernheim 
und Steinweiler

Freitag, 4. September

Biomüll
Freitag, 4. September

Gelber Sack
Montag, 7. September

Biomüll
Freitag, 11. September

Gartenabfälle Auernheim 
und Steinweiler

Freitag, 11. September

Altpapiersammlung
Sängerkranz Auernheim
Samstag, 12. September

Gartenabfälle Nattheim 
und Fleinheim

Mittwoch, 16. September

Dritte Sammeltour für 
Grüngut-Abfuhr startet

Das Grüngut wird im Auftrag des Kreisabfallwirtschaftsbetrie-
bes vom privaten Entsorgungsunternehmen WRZ Hörger im 
gesamten Landkreis abgeholt. 
Alle Eigentümer und Besitzer von Grundstücken an Straßen 
sollten die Bepflanzungen überprüfen, ob diese den Sicher-
heitsraum nicht gefährden und die Müllfahrzeuge problemlos 
durchkommen. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: susanne.barth@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

30,00 Euro. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.
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Laut §28 Straßengesetz ist das Lichtraumprofil für Gehwege, 
Radwege und Fahrbahnen von jeglicher Beeinträchtigung 
freizuhalten. Der Sicherheitsraum über der Fahrbahn – Höhe – 
muss mindestens 4,50 Meter, bei Gehwegen 2,50 Meter 
betragen. Sollte es zu einem Verkehrsunfall kommen, bei dem 
zu hohe Sträucher und Hecken mitverursachend sind, haften in 
der Regel auch die betroffenen Grundstückseigentümer. 

Was wird mitgenommen:

Baum- und Heckenschnitt, Strauchwerk, Grasschnitt und 
Unkraut werden in haushaltsüblichen Mengen eingesammelt. 
Nicht kompostierbare Abfälle, Hausrat, Wurzelstöcke, Wurzel-
ballen, Gartenboden, Erde, Steine, Kies oder Sand werden bei 
diesen Sammlungen allerdings stehengelassen. Baum-, 
Strauch- und Heckenschnitt dürfen nicht länger als 1,50 Meter, 
einzelne Äste nicht stärker als zehn Zentimeter sein. Zu bündeln 
ist das Grüngut mit Baumwoll- oder Hanfschnüren, da sich 
diese Materialien problemlos kompostieren lassen. Plastik-
schnüre oder Drähte haben bei den Gartenabfällen nichts zu 
suchen. Für die Bereitstellung von Grasschnitt und Laub eignen 
sich am besten Papiersäcke oder Kartons. Solche Kraftpapier-
säcke sind in vielen Baumärkten zu haben. Lose bereitgestellte 
Gartenabfälle sowie Abfälle in Plastiksäcken oder anderen 
Behältnisse wie Wannen usw. werden weder ausgeleert noch 
mitgenommen. 

Die Gartenabfälle sind am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen. Das Sammelfahrzeug fährt nur die 
Grundstücke an, die auch bei der Bio- und Restmüllabfuhr 
angefahren werden. 

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl 
Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

Pro Anlieferung (max. PKW-Anhänger) 2 €

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbetrieb unter 07321/9505-0 und
über E-Mail info@abfall-hdh.de oder im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Kinderferienprogramm 2020
Das diesjährige Kinderferienprogramm neigt sich langsam aber 
sicher dem Ende zu. 

Auf diesem Weg möchten wir alle Veranstalter herzlich bitten, 
uns schnellstmöglich nach der Veranstaltung Bilder für den 
Rückblick zukommen zu lassen. 

Des Weiteren bitten wir um Rücksendung des Auswertungs-
bogens.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung am Kinderferienprogramm 
2020.

Wir würden uns freuen, wenn Sie alle nächstes Jahr wieder 
dabei wären!

Ihr Kinderferienprogramm-Team
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Bitte beachten Sie 
unsere geänderten Öffnungszeiten:

Montag und Mittwoch  10.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  13.00 – 20.00 Uhr
Sonntag   10.00 – 17.00 Uhr

Weitere Informationen, wie unser 
Hygienekonzept, finden Sie unter

www.nattheim.de/freizeit-sport/ramensteinbad

Gerne können Sie den aktuellen Besucherstand 
vorab telefonisch erfragen.

Ramensteinbad Nattheim
Dieselstraße 22
89564 Nattheim

Straßensanierungsmaßnahme in der süd-
lichen Rotstraße/Zangstraße in Fleinheim
In der vergangenen Woche wurde in der Rotstraße/Zang-
straße in Fleinheim die Asphaltschicht angebracht. Somit ist 
die Straßensanierungsmaßnahme abgeschlossen. 

Die Kosten für die Baumaßnahme belaufen sich auf ca. 
186.000 €.

http://www.nattheim.de/freizeit-sport/ramensteinbad


Familiennachrichten

Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die diese Woche Geburtstag feiern:

08.09. Frau Ingritt Mack, Nattheim, zum 75.

 Herrn Dr. Hans-Joachim Pösl, Nattheim,  zum 75.

Veröffentlichung von Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag

Nach dem Bundesmeldegesetz dürfen nur noch Altersjubiläen ab 
dem 70. Geburtstag und jeder fünfte weitere Geburtstag sowie ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht 
werden. 

Wir bitten um Beachtung!

 

Montag, 14. September  
8.20 – 11.55 Uhr   Unterrichtsbeginn Klasse 2 bis 4

Dienstag, 15. September
20.00 Uhr   Elternabend der neuen Erst- 
    klässler im Veranstaltungssaal 

    (Zi 331)

Mittwoch, 16. September 
7.30 – 8.15 Uhr   Schulgottesdienst in der 
    Gemeindehalle

8.20 – 11.55 Uhr   Unterricht nach Stundenplan
    (In der ersten Schulwoche 
    ohne Nachmittagsunterricht)

Donnerstag, 17. September Einschulung der neuen
    Erstklässler

ab Montag, 21. September stundenplanmäßiger Unterricht
    für alle Schüler

Erster Schultag: Montag, 14. September
Unterrichtsbeginn  Klasse 3/4 zur 2. Stunde 8.40 Uhr

                               Klasse 2 zur 2. Stunde 8.50 Uhr

Einschulungsfeier der Grundschule
Auernheim
Die Einschulungsveranstaltung für die zehn neuen Erstklässler 
findet in diesem Jahr am Samstag, 19. September unter beson-
deren Bedingungen statt.

Ort: Turnhalle Auernheim

10.00 Uhr Beginn mit einem ökumenischen Gottesdienst (in der 
Turnhalle!), anschließend Vorführungen der Schulkinder mit 
Aufnahme der neuen Schulkinder. 

In der letzten Ferienwoche werden alle Familien noch einmal 
gesondert über den Ablauf und die Hygienemaßnahmen infor-
miert.

Amtliche Bekanntmachungen
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Erster bundesweiter Warntag
am 10. September 2020
Am 10. September wird pünktlich um 11.00 Uhr erstmals seit 
der deutschen Wiedervereinigung ein bundesweiter Probe-
alarm mit allen vorhandenen Warnmöglichkeiten wie Radio, 
Fernsehen, sozialen Medien, der Warn-App NINA, Sirenen, 
Lautsprecherwagen sowie auch digitalen Werbetafeln durch-
geführt 

Auf Grundlage eines Beschlusses der Innenministerkonferenz 
wird der bundesweite Warntag ab dem Jahr 2020 jährlich an 
jedem zweiten Donnerstag im September stattfinden. Er soll 
dazu beitragen, die Akzeptanz und das Wissen um die 
Warnung der Bevölkerung in Notlagen zu erhöhen und damit 
deren Selbstschutzfertigkeiten zu stärken. Die Wichtigkeit und 
Aktualität des Themas „Warnung“ zeigt sich auch durch die 
Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Corona-Virus in 
diesem Jahr. 

Zur Warnung und Information der Bevölkerung nutzen Bund, 
Länder und Kommunen die verfügbaren Kommunikationska-
näle. So werden beispielsweise über das vom BKK betriebene 
Modulare Warnsystem und die Warn-App NINA Warnungen 
und Informationen der zuständigen Behörden wie der Gesund-
heitsministerien des Bundes und der Länder bereitgestellt.  

Grundschule
Auernheim

www.gs-auernheim.de

Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim:
Eleonore Flickinger, Veronika Bruckner, Christel Krell

pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

Öffnungszeiten:   Di, Mi, Fr 9.00 – 11.30 Uhr,
   Mo 14.00 – 16.00 Uhr
   Do 14.00 – 17.30 Uhr.

Landratsamt, Felsenstraße 36, Gebäude A Zimmer A 15

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen 

Pflege, Versorgung und Betreuung
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VHS Nattheim 

Mailadresse: vhs@nattheim.de,

Geschäftsstelle: 07321 979426
Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist ab 14. September wieder 
von Montag – Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr und am 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr besetzt. 
Anmeldungen per Mail und über die Homepage 
www.vhs-nattheim.de möglich.

220-2831
Klavier und Keyboard am Montag – Norbert Rohlik

Norbert Rohlik
Zimmer 332 (Musiksaal Wiesbühlschule)

Montag, 14. September – 8. Februar 2021 ab 14:00 Uhr, 19 x
Einzelunterricht 30 min 323,00 €

Norbert Rohlik bietet Keyboard- und Klavierunterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene an. 

Erwerben Sie praktische und theoretische Grundkenntnisse im 
Klavier-/Keyboardspiel.
Sie lernen, einfache Akkorde zu spielen. Gerne wird bei Fortge-
schrittenen auf spezielle Wünsche und Stilrichtungen (Klassik 
bis Jazz und Improvisation) eingegangen.

Anmeldeschluss: 7. September

220-3130
Onlinekurs: Abendroutine Yoga vor dem Einschlafen
Für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren

Annette Kurc, ausgeb. ÜL Aerobic / ausgeb. Zumba + Zumba-
Sentao Instructor /ausgeb. Piloxing-Trainerin / Yoga Instuctor
Live-Training über Skype

Montag, 14. September – 23. November von 20.30 – 21.15 
Uhr, 10 x
Gebühr: 33,00 €

Diese Abendroutine richtet sich an Yoga-Anfänger sowie an 
erfahrene Yoga-Teilnehmer.
Die 45 min. eignen sich wunderbar, um den Tag entspannt 
ausklingen zu lassen.
In der ruhigen Einheit unterstützen wir das Nervensystem sich 
zu beruhigen und den Geist zu klären. Du brauchst eine Matte 
und eine Wolldecke oder Bettdecke für Deine Schlussentspan-
nung. Ich freu mich auf Dich! Namaste

Anmeldeschluss: 7. September

220-1600
Einführungskurs Resilienz – gesund durch die Krisen des 
Lebens kommen

Heike Böck, Resilienz- und Lachtrainerin
Zimmer 223 VHS

Dienstag, 15. September – 29. September von 19.30 – 21.00 
Uhr, 3 x
Gebühr: 39,00 €

Im Zuge der Corona-Krise tritt Resilienz immer mehr ins Blick-feld. 
Mit diesem Fachbegriff sind die inneren Widerstandskräfte 
gemeint, die den Menschen seelisch gesund und auch gestärkt 
aus Krisen herausgehen lassen. In der Resilienzforschung spricht 
man von gewissen Faktoren, die einen resilienten Menschen 
kennzeichnen und die sich als durchaus trainierbar herausgestellt 
haben. 

Im 3-teiligen Einführungskurs werden diese Faktoren in Verbin-
dung mit entsprechenden Achtsamkeitsschritten und Atemtechni-
ken aus dem Lachyoga vorgestellt. Sie lernen sich selbst 
einzuschätzen und daraufhin einen eventuellen Trainingsbedarf 
für sich festzulegen.

Anmeldeschluss: 11. September

220-3257
Bewegung im Alter

Für Frauen und Männer ab 65 Jahre
Udo Leretz, Übungsleiter C, Übungsleiter B (Haltung/Bewe-
gung, Herz/Kreislauf), DTB Rückentrainer, Spinninginstruktor
Gymnastikraum

Freitag, 18. September – 12. Februar 2021 von 9.00 – 10.00 
Uhr, 18 x
Gebühr: 79,20 €

Die Lebensqualität im Alter hängt im hohen Maße mit der 
körperlichen und geistigen Fitness zusammen. Eng damit 
verbunden ist die eigene Mobilität, die wir uns möglichst erhalten 
möchten. Das einfachste und effektivste Mittel dieses Ziel zu 
erreichen und auch im Alter eine hohe Lebensqualität zu errei-
chen, sind regelmäßiger Sport und Bewegung. Die VHS-Nattheim 
ist sich dieser Verpflichtung gegenüber den Senioren bewusst 
und bietet jeden Freitag diesen Kurs an.

Wer sich kaum bewegt, viel isst, trinkt und raucht, altert schneller 
und stärker. Die gute Nachricht lt. Professor Dieter Leyk Sport-
schule Köln, sei aber: Für eine Änderung der Lebensgewohnhei-
ten ist es (fast) nie zu spät. Studien haben gezeigt: "Grundsätzlich 
ist jeder Mensch bis ins hohe Alter leistungsfähig und belastbar." 
In den Kursstunden wird auf Kraft und Beweglichkeit der Schwer-
punkt gelegt. Natürlich darf auch der Spaß an der Bewegung nicht 
fehlen.

Anmeldeschluss: 11. September

220-3225
Breakletics®

für Frauen, Männer und Jugendliche ab 16 Jahre

Lena-Marie Karpf, Fitnesstrainer B / XCO Groupfitness 
Instructor / Breakletics Trainerin
Gymnastikraum

Donnerstag, 17. September – 11. Februar 2021 von 19.30 – 
20.30 Uhr, 18 x
Gebühr: 79,20 €

Mache Dich bereit für BREAKLETICS® – das abwechslungs-
reichste Full-Body-Workout der Welt! Die geniale Mischung aus 
funktionalem Training, leichten Breakdance-Schritten und 
motivierenden HipHop-Beats, gepaart mit einer Menge Spaß 
macht Dich fitter als je zuvor! Man kann jede Übung in Sekunden 
lernen – ohne Vorkenntnisse. Versprochen! 

In diesem Kurs verbesserst du deine Körperwahrnehmung, 
Beweglichkeit und Koordination. Durch regelmäßiges Üben wird 
auch deine Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit gesteigert.

Die Übungen können individuell für Einsteiger*innen und 
Fortgeschrittene angepasst werden.

Anmeldeschluss: 10. September



Ernst Plhak

Margarete Lange

220-3221
HIIT-Training

für Frauen, Männer und Jugendliche ab 16 Jahre
Lena-Marie Karpf, Fitnesstrainer B / XCO Groupfitness 
Instructor / Breakletics Trainerin
Gymnastikraum

Freitag, 18. September – 12. Februar 2021 von 18.30 – 19.30 
Uhr, 18 x 
Gebühr: 79,20 €

Hochintensives Intervalltraining – kurz HIIT – bringt dich an deine 
körperlichen Grenzen und lässt überschüssiges Fett schmelzen. 
Bei dieser Trainingsmethode wechselt sich immer eine hochinten-
sive Belastungseinheit mit moderaten Phasen bzw. Pausen ab.

Durch das Intervalltraining steigerst du deine Leistungsfähigkeit, 
kurbelst deinen Fettstoffwechsel an, verbesserst deine Kraftaus-
dauer, trainierst das Herz-Kreislauf-System und erhöhst die 
maximale Sauerstoffaufnahme. Du lernst Übungen für die 
Mobilisation, Kräftigung, Dehnung, Koordination, Beweglichkeit, 
Entspannung, usw. kennen, die du auch im Alltag leicht anwenden 
kannst. Es werden Übungen mit Alltagsgegenständen als 
Kleingeräte durchgeführt und praktische Umsetzungstipps 
gegeben. Alltagsnahe Tipps zur Übung und theoretische Anteile 
runden den Kurs ab.

Anmeldeschluss: 11. September

220-3260
NORDIC Walking - Einsteigerkurs
Sandra Lehner, Fitness- und Wellnesstrainerin, Entspannungs-
trainerin

Wanderparkplatz Wahlberg
Mittwoch, 23. September – 21. Oktober von 8.00 – 9.30 Uhr, 
5 x
Gebühr. 20,00 €

Nordic Walking ist Ganzkörperfitness. Bestens geeignet als 
körperlicher und psychischer Ausgleich zum stressigen Alltag. 
Ziel ist das Erlernen einer effektiven Lauftechnik. Wir beginnen mit 
einem Warm-Up, trainieren in der Praxis entsprechende Grund-
techniken und beenden mit Kräftigungsübungen und Stretching. 
Genieße 90 Minuten Spaß und Fitness in der freien Natur! 

Nordic Walking findet bei jedem Wetter statt. 

Sportneueinsteiger/innen wird eine ärztliche Voruntersuchung 
empfohlen!

Bitte Nordic-Walking-Stöcke mit Handschlaufe (können auch 
ausgeliehen werden) und ggf. Trinken 

Anmeldeschluss: 16. September

220-3171
AMMe – Achtsamkeit mit  Märchen und Meditation erleben
Elke Keck, Geschichten- und Märchenerzählerin

Wanderparkplatz Tal, Nattheim

Sonntag, 20. September von 15.00 – 18.00 Uhr
Gebühr: 15,00 €

Schweigen, Lauschen, Wahrnehmen, Beobachten sind unsere 
Begleiter bei diesem Waldspaziergang. Die Themen und Mär-
chen, die uns begleiten, sind wechselnd. 

Zeit für sich genießen, Erholung und Kraft tanken sind das 
Angebot für Dich!

Fällt bei Regen aus, warm anziehen, gute Trittsicherheit, ca. 4 km 
Wegstrecke.

Anmeldeschluss: 17. September

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim
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Wieder Müllsäcke im WG-Wald abgelagert!
Zum wiederholten Male wurden im Wald der Waldgenossenschaft 
Auernheim blaue Müllsäcke abgelagert. (siehe Bild)

Es wird um Mithilfe zur Aufklärung gebeten. Wer hat jemand be-
obachtet, der diese Müllsäcke an der Gemeindeverbindungstras-
se nach Fleinheim, an der Abzweigung zum Höllteichweg entsorgt 
hat?

Hinweise bitte an den 1. Vorsitzenden 
F. Baum, Tel. 07326/7799, die Ge-
meindeverwaltung (Ordnungsamt), 
Tel. 07321/9784-44 oder den Polizei-
posten, Tel. 07321/7943 in Nattheim.

Die Hinweise werden selbstverständ-
lich vertraulich behandelt.

Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr
2020/2021 an den Neresheimer Schulen: 

Härtsfeldschule Neresheim
Montag, 14. September

9.15 Uhr  Schulaufnahme für die Schüler/innen der Kl. 5
  der Realschule 

Ort:   Härtsfeldhalle 

Aufgrund der Corona-Verordnungen kann nur ein Elternteil je 
Schüler/innen teilnehmen. 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht beim Betreten der Halle.

Dienstag, 15. September

8.30 Uhr  Schulaufnahme für die Schüler/innen der Kl. 5
  der Werkrealschule 

Ort:   Härtsfeldhalle 

Aufgrund der Corona-Verordnungen kann nur ein Elternteil je 
Schüler/innen teilnehmen. 

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht beim Betreten der Halle.

Werkmeister Gymnasium 
Neresheim
Montag, 14. September

8.20 Uhr  Unterrichtsbeginn für die Schüler/innen 
  ab Klasse 6

Dienstag, 15. September

8.20 Uhr  Schulaufnahme für die Schüler/innen der Kl. 5
  (Aula)

Bitte beachten Sie die Maskenpflicht.

Die Schulleitungen wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
und den Kolleginnen und Kollegen einen guten Start ins neue 
Schuljahr. Ihnen, liebe Eltern, bieten wir eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zum Wohle Ihrer Kinder an.

Für die Schulen der Stadt Neresheim

Dr. Holger Fedyna

Schulleiter
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Beratungstage der Kontaktstelle Frau
und Beruf in Heidenheim und Giengen
Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim angesie-
delten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in Einzelge-
sprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu allen berufli-
chen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg nach der 
Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur beruflichen Um-
orientierung und zur Existenzgründung. Die Beratungsgespräche 
sind vertraulich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und Beruf 
in Heidenheim sind am Mittwoch, 9. September, von 8.00 bis 
16.00 Uhr, und am Mittwoch, 16. September, von 8.00 bis 12.00 
Uhr, im Landratsamt Heidenheim, Dienstgebäude Bergstraße 36. 

Der nächste Beratungstermin der Kontaktstelle Frau und Beruf im 
Rathaus in Giengen ist am Donnerstag, 10. September.

Bitte kommen Sie mit Mund-Nasen-Schutz zur persönlichen 
Beratung.

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf, Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 07321/321-
2558, E-Mail: frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de.

Dankeschön-Aktion des Heidenheimer Tarif-
verbunds (htv) für treue Dauerkunden
Mit einer Dankeschön-Aktion möchten sich die am htv beteiligten 
Verkehrsunternehmen und der Tarifverbund bei ihren treuen 
Dauerkunden bedanken, die ihr Abonnement innerhalb der 
Corona-Pandemie nicht gekündigt haben. Hierzu werden den 
Abonnementen der htv-Monats-Abo-Karte Jedermann in den 
Monaten September, Oktober und November 10 Prozent des 
Preises bereits beim Einzug des Beförderungsentgeltes erlassen. 
Bedingt durch die Corona-Pandemie kam es im Frühjahr zu 
Fahrplaneinschränkungen im Linienverkehr im Landkreis Heiden-
heim. Homeoffice, Kurzarbeit und abgesagte Veranstaltungen 
oder Quarantäne führten zu einer eingeschränkten Inanspruch-
nahme von ÖPNV-Leistungen. Zeitkarteninhaber konnten nicht 
im gewohnten Umfang den Nahverkehr nutzen. 

Parallel zu dieser Dankeschön-Aktion besteht noch die Möglich-
keit für Zeitkarteninhaber des htv-Abonnement, bis zum 
13. September an der Tarifsonderaktion bwAboSommer teilzu-
nehmen. Bei dieser Aktion können Abonnenten der Monats-Abo-
Karte Jedermann, Azubi-Mobil und Abo-Schülermonatskarte mit 
ihrer Zeitkarte alle Nahverkehrsmittel in den Verkehrsverbünden 
innerhalb Baden-Württembergs sowie alle verbundgrenzenüber-
schreitenden Relationen des Baden-Württemberg-Tarifs nutzen

Verhinderungspflege 
(gilt ab Pflegegrad 2)
Macht eine private Pflegeperson Urlaub oder ist durch Krankheit 
oder aus anderen Gründen vorübergehend an der Pflege 
gehindert, übernimmt die Pflegeversicherung auf Antrag bis zu 
max. 1.612 € der Kosten einer Ersatzpflege, für maximal 42 
Tage im Kalenderjahr.

Wenn zuvor Pflegegeld bezogen wurde, wird es zu 50 % weiterge-
zahlt.

Wird im Kalenderjahr keine Kurzzeitpflege in Anspruch genom-
men, so können 50% dieser Leistung in die Verhinderungspflege 
übertragen werden. 

Damit erhöht sich der Betrag auf bis zu 2.418 €.

Die Verhinderungspflege kann auch stundenweise in Anspruch 
genommen werden.

Wird die Ersatzpflege durch Pflegepersonen sichergestellt, die 
mit dem Pflegebedürftigen bis zum 2. Grade verwandt oder 
verschwägert sind oder mit ihm in häuslicher Gemeinschaft leben, 
wird die Verhinderungspflege jedoch nur in Höhe des jeweiligen 

Schildkröte 
in Fleinheim entlaufen

Tel. 07327/9222325

Aktuelles
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Pflegegeldanspruchs für bis zu 6 Wochen im Jahr gewährt. 
Auch dieser kann bis zum 1,5-fachen des Betrages erhöht wer-
den, wenn noch keine Kurzzeitpflege in Anspruch genommen 
wurde.

Zusätzliche Aufwendungen der Pflegeperson (z. B. Verdienstaus-
fall oder Fahrtkosten) können auf Nachweis in Höhe bis zu 1.612 € 
erstattet werden.

Achtung: Der Anspruch auf Verhinderungspflege besteht erst, 
nachdem die Pflegeperson den Pflegebedürftigen mindestens 6 
Monate in seiner häuslichen Umgebung gepflegt hat.

Wir beraten Sie gerne!

Tagesmütter und Tagesväter
DRINGEND gesucht! 
Der Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder im Landkreis Hei-
denheim ist groß. Das betrifft nicht nur die Plätze in den Kinderta-
geseinrichtungen, sondern auch jene in der Kindertagespflege. 
Perspektivisch wird der Bedarf an Betreuungsplätzen in der 
Kindertagespflege vermutlich sogar weiter steigen, weshalb 
dringend neue Tagespflegepersonen im Landkreis gesucht 
werden! 

Der Verein Kindertagespflege Landkreis Heidenheim e. V. ist un-
ter anderem für die Qualifizierung von Tagespflegepersonen zu-
ständig und bietet dafür über das Jahr verteilt Grundkurse an. 

In der Regel führen qualifizierte Tagesmütter und -väter die Kin-
derbetreuung in ihrem eigenen Haushalt durch, wodurch sie 
selbstständig sind und ihre eigenen Rahmenbedingungen fest-
legen. Sie bestimmen demnach selbst, wie viele Kinder (das 
Maximum liegt bei 5) sie betreuen wollen, für welche Altersgruppe 
sie Betreuung anbieten und welche Betreuungszeiten sie 
bereitstellen wollen. Kindertagespflege ist für alle geeignet, denen 
das Wohl der Kinder am Herzen liegt und die sich in Teil- oder 
Vollzeit mit Kindern beschäftigen wollen. Auch Mütter und Väter in 
Elternzeit sowie junge Rentner, die eine sinnvolle Nebentätigkeit 
suchen und zeitlich flexibel sind, eignen sich hervorragend für die 
Kindertagespflege. 

Aufgaben und Pflichten unterscheiden sich dabei nicht wesentlich 
von denen eines Erziehers. Sie umfassen die Bereiche der Er-
ziehung, Bildung und Betreuung des Kindes. Das bedeutet: Ne-
ben der Aufsichtspflicht muss eine Tagespflegeperson das kör-
perliche und seelische Wohl des Kindes im Auge haben, es in sei-
ner Entwicklung fördern und eng mit den Eltern zusammenarbei-
ten. 

Ab dem 9. Oktober bietet der Kindertagespflegeverein in der 
Stadt Heidenheim einen neuen Qualifizierungskurs an. An 
insgesamt zehn Terminen – immer freitags von 9.00 bis 11.30 
Uhr – wird man gegen eine geringe Verwaltungsgebühr ausgebil-
det, sodass man nach Abschluss des Kurses die erforderliche 
Betreuungserlaubnis beim Jugendamt beantragen und mit der 
Betreuung von Ta-geskindern beginnen kann. Die restlichen drei 
Kurse, die Be-standteil der Grundqualifizierung sind, können 
dann tätigkeitsbegleitend absolviert werden. 

Voraussetzungen zur Kursteilnahme sind gute Deutschkenntnis-
se (mindestens auf B2-Niveau), ein Hauptschulabschluss und 
Verantwortungsbewusstsein sowie ein persönliches Beratungs-
gespräch. Eine Anmeldung zum Kurs ist bis spätestens eine Wo-
che vor Kursbeginn erforderlich. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter
info@kindertagespflege-heidenheim.de sowie beim erfahrenen 
Fachteam des Kindertagespflegevereins, Tel. 07321/924808. 

Landratsamt

Bio-Musterregion 
Heidenheim plus geht 
in die Verlängerung
Förderzeitraum wurde auf sechs Jahre ver-
längert
Pünktlich zur Halbzeit des Förderzeitraums haben die ersten vier 
Bio-Musterregionen in Baden-Württemberg vom Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) die Option auf 
Verlängerung um weitere drei Jahre bekommen. 

Eine Bewerbung um die Verlängerung des Förderzeitraums von 
November 2021 auf Herbst 2024 haben der Kreistag des 
Landkreises Heidenheim, die Partner-Kommunen im Ostalbkreis 
und die Lenkungsgruppe der Bio-Musterregion Heidenheim plus 
einstimmig befürwortet. Für die nächsten Jahre soll auch die 
Netzwerkarbeit weiter vorgetrieben und die Angebote für Land-
wirtinnen und Landwirte sowie Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ausgebaut werden. Außerdem sollen neue Wertschöpfungs-
projekte betrachtet werden, wie zum Beispiel im Bereich Milch 
oder Getreide. Durch den zukünftigen Social Media Auftritt 
(Facebook) wird es auch hautnahe Einblicke in das Wirken der 
Akteure der Bio-Musterregion Heidenheim plus geben

Mehr Infos unter www.biomusterregionen-bw.de/heidenheim 

Info: Zur Bio-Musterregion Heidenheim plus gehören der Land-
kreis Heidenheim mit seinen elf Städten und Gemeinden sowie 
die fünf angrenzenden  Kommunen Bartholomä, Heubach, 
Essingen, Oberkochen und Neresheim im Ostalbkreis. Die Zahl 
der Bio-Betriebe ist besonders im Kreis Heidenheim in den 
vergangenen Jahren deutlich angestiegen: Die ökologisch bewirt-
schaftete Fläche machte im Jahr 2019 mit ca 3.355 Hektar mehr 
als 12 Prozent der landwirtschaftlichen Nutzfläche aus, rund zehn 
Prozent (65 Betriebe) der insgesamt fast 600 landwirtschaftlichen 
Betriebe im Kreis arbeiten nach den Prinzipien des Ökolandbaus. 
In den fünf angrenzenden Städten und Gemeinden im Ostalbkreis 
gibt es weitere vier ökologisch wirtschaftende Betriebe, die 
insgesamt etwa 220 Hektar bewirtschaften. Im Beirat sowie in der 
Lenkungsgruppe der Bio-Musterregion sind Bio-Akteure aus der 
gesamten Wertschöpfungskette sowie Vertreter des Landkreises 
Heidenheim und der Kommunen im Ostalbkreis vertreten. 
Ansprechpartnerin im Landratsamt Heidenheim ist Johanna Böll, 
Regionalmanagerin Bio-Muster-region Heidenheim plus, Tel. 
07321/321-1358, 
J.Boell@Landkreis-Heidenheim.de.

Online-Bestellung für 
Ihr Brennholz vor Ort
Spätestens zu Beginn des ersten herbstlichen Laubfalls startet 
die Holzernte für Laubhölzer im Wald. Der wertvolle Brennstoff 
Holz für Ofen und Kamin aus Staatswäldern kann ab dem 
1. September online bestellt werden. 

Bestellen Sie Ihr Brennholz aus dem ForstBW-Forstbezirk Östli-
che Alb bequem über die Website
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/. 

Das Holz wird polterweise am PKW-befahrbaren Waldweg gela-
gert und in haushaltsüblichem Mengen angeboten. Der Be-
stellzeitraum endet für diesen Winter am 31.12.2020. Danach 
kann erst ab dem 01.04.2021 wieder online bestellt werden. 
Informieren Sie sich bitte vor der Bestellung über die interaktive 
Karte https://www.forstbw.de/startseite/ in welchem Revier Sie Ihr 
Brennholz bestellen wollen. Alle weiteren Informationen entneh-
men Sie bitte unserer Website www.forstbw.de.
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Ein Tag im Unteren Brenztal – auf einer Wan-
dertour mit Brenztalblick 
Die Brenz ist besonders bei Radfahrern beliebt. Jedoch gibt es 
entlang des Flusses auch ruhige Wanderwege, wie die 15 
Kilometer lange Albschäfer-Zeitspur „Brenztalblick“ zu entde-
cken. Los geht es in Hermaringen am Bahnhof. Vorbei am Brenz-
Erlebnisort mit Renaturierung, Weidezelt und Brenzturm geht es 
auf dem Albschäferweg Richtung Bergenweiler. 

Auf naturnahen Wegen um den Ort herum oder auf direktem Weg 
– egal. Der Wasserspielplatz am Mühlenkanal ist nicht nur 
beliebter Familientreffpunkt, sondern auch idealer Rastplatz. 
Weiter auf Wiesenwegen Richtung Sontheim genießt man 
nochmals weite Ausblicke ins Brenz- und Donautal. Immer im 
Blick das Ensemble von Schloss Brenz mit Galluskirche. Beidem 
sollte man einen Besuch abstatten, bevor es dann am Waldrand 
zurück nach Hermaringen geht. 

Für Familien empfiehlt sich das Teilstück zwischen Hermaringen 
und Bergenweiler. Zurück geht es dann mit dem Zug. 

Informationen zur Albschäfer-Zeitspur und den Erlebnisstationen 
an der Brenz gibt es unter www.heidenheimer-brenzregion. 

Die Tourenbeschreibung, weitere Wanderwege entlang der Brenz 
und den Erlebnisstationen an der Brenz findet man im Tourenpla-
ner der Heidenheimer Brenzregion. www.heidenheimer-
brenzregion.de. 

 

Pflegen lohnt sich auch für Rentner
Personen, die jemanden pflegen und dabei selbst bereits Rent-
nerin oder Rentner sind, können unter bestimmten Voraus-
setzungen ihre Rente erhöhen. Dies teilt die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 

Das Flexi-Rentengesetz macht es möglich: Wer einen Ange-
hörigen in häuslicher Umgebung pflegt und vor der Regelalters-
grenze bereits eine Altersrente bezieht, für den zahlt die Pflege-
kasse weiterhin Rentenbeiträge ein. Diese zusätzlichen Beiträge 
erhöhen die Altersrente, die bei Erreichen der Regelaltersgrenze 
dann ausgezahlt wird. 

Ab der Regelaltersgrenze ändert sich jedoch die rechtliche 
Grundlage für die Beitragseinzahlung. Beiträge von der Pflege-
kasse werden nämlich nur dann weitergezahlt, sofern der Pfle-
gende nicht Altersvollrentner ist. Bezieht er jedoch keine Al-
tersvollrente, sondern nimmt 99 Prozent als sogenannte Wunsch-
teilrente in Anspruch, muss die Pflegekasse weiterhin Renten-
beiträge in das Rentenkonto des Pflegenden einzahlen. Diese 
Beiträge können den Rentenanspruch dann immer zum 1. Juli des 
Folgejahres erhöhen. 

Ob sich die Pflege tatsächlich rentensteigernd auswirkt, in wel-
chen Fällen die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen Renten-
versicherung zahlt und was sonst beachtet werden muss, dazu be-
rät die DRV Baden-Württemberg in einem Beratungsgespräch ent-
weder telefonisch oder nach vorheriger Terminvereinbarung in ei-
nem ihrer Regionalzentren oder einer ihrer Außenstellen. 

Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die 
Broschüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich«. Sie 
kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre als 
PDF zum Herunterladen zur Verfügung. 

Kulturecke

Rentenangelegenheiten
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Wochenspruch:

Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Matthäus 25,40b

Samstag, 5. September
14:00 Uhr Trauung Andreas Schmidt und Melanie,
  geb. Richter, 
  Martinskirche Nattheim

Sonntag, 6. September
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bernhard Philipp), 
  Friedenskirche Dischingen

10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Liam Mason Fauth
  (Pfr. Bernhard Philipp), Martinskirche Nattheim – 
  Opfer für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

Gottesdienste während der Sommerferien
Während der Sommerferien finden in der Gesamtkirchengemein-
de Härtsfeld Süd an den Sonntagen jeweils zwei Gottesdienste 
statt. Am Sonntag, 6. September, um 9.30 Uhr in der Friedens-
kirche in Dischingen und um 10.30 Uhr in der Martinskirche in 
Nattheim.

Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten Ihren eigenen 
Gesichtsschutz mit.

Opfer für Ökumene und Auslandsarbeit
der EKD
Das Opfer am Sonntag, 6. September ist in Nattheim für 
Ökumene und Auslandsarbeit der EKD vorgesehen. 

Hierzu ergeht folgender Opferaufruf des Landesbischofs Dr. h.c. 
Frank Otfried July: 

Kirchen sind auf vielfältige Weise Teil einer schuldhaften und ge-
walttätigen Vergangenheit und Gegenwart. „Healing of Memo-
ries“ als seelsorglich-therapeutisches Verfahren ermöglicht es 
etwa in Namibia, als ehemaliger deutscher Kolonie, oder an aus-
gesuchten Orten in Osteuropa die schmerzliche Aufarbeitung der 
Vergangenheit mit aktuellen kirchlichen Versöhnungsprojekten 
zu verbinden. Gleichzeitig ermöglicht diese Kollekte an-
gehenden Pastorinnen und Pastoren aus unseren Landeskir-
chen einen Studienaufenthalt im Ökumenischen Institut Bossey 
und an der Universität Genf. Dort leben und lernen sie in enger 
Gemeinschaft mit jungen Menschen verschiedener Konfessio-
nen aus allen Teilen der Welt. Die Studierenden können ent-
weder ein Studienprogramm für ein oder für zwei Semester 
belegen. 

In Johannes 17,21 steht geschrieben: „Damit sie alle eins seien, 
gleichwie du, Vater, in mir und ich in dir, damit auch sie in uns eins 
seien, damit die Welt glaube, dass du mich gesandt hast“

Gott segne Geber und Gaben.“

Zentraler Gottesdienst 
im Grünen 
Bei der Friedenskirche in Dischingen, 
Sonntag, 13. September, 10.00 Uhr

In diesem Gottesdienst mit Pfr. Bernhard Philipp wird der neue 
Dischinger Konfirmandenjahrgang vorgestellt und die Konfir-
manden bekommen ihre Bibeln überreicht.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321/71237,  Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
o

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
o

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden
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Gäste sind herzlich willkommen

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim
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Samstag,  05. September
18.30 Uhr  Eucharistiefeier  - St. Josefs-Kirche
Sonntag,  06. September
10.30 Uhr  Eucharistiefeier  - Herz-Jesu-Kirche

Donnerstag, 10. September
09.00 Uhr  Rosenkranz  - Herz-Jesu-Kirche

Samstag,  12. September
10.30 Uhr Erstkommunionfeier mit Taufe von 
  Emilia Jana Plichta  - St. Josefs-Kirche

18.30 Uhr  Eucharistiefeier  - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  13. September
10.30 Uhr  Eucharistiefeier  - Herz-Jesu-Kirche
  (+ Anna Ranger,
  + Gerda Schmid )

11.30 Uhr Taufe von Lea Sophie Göth - Herz-Jesu-Kirche

Gemeinsame Nachrichten der
Katholischen Kirchengemeinden 

Die Sprechstunde von Pfarrer Hensinger
im Pfarrbüro in Nattheim entfällt in den Sommerferien.

In dringenden Angelegenheiten können Sie im Pfarrbüro in 
Dischingen, Tel. 07327/391 anrufen und gegebenenfalls auf den 
Anrufbeantworter sprechen.

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim und
St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr 
telefonisch oder per E-Mail erforderlich. 

Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, erhält einen Platz, wenn 
ein solcher noch verfügbar ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
unsere Ordner Sie nicht in die Kirche hineinlassen dürfen, wenn 
alle Plätze bereits belegt sind.

Seniorenausflug beider Gemeinden fällt aus
Der für den 17. September geplante Seniorenausflug nach 
Unterliezheim fällt coronabedingt aus.

Sonntag,  6. September
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln lei-
der nicht willkommen heißen.

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@t-online.de
http://www.st-georg-auernheim.de
o

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 
o

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr



Hauptausschusssitzung
am 11. September 2020 zur Vorbereitung auf die TSG-
Mitgliederversammlung am 23. Oktober 2020 (beide Veran-
staltungen sind um 20.00 Uhr in der Gemeindehalle)

Am Freitag 23. Oktober wird zur TSG-Hauptversammlung um 
20.00 Uhr in der Gemeindehalle eingeladen.

Um diese und den Führungswechsel in der TSG gut vorzuberei-
ten, bedarf es einer Hauptausschusssitzung, zu der bereits im 
Mitteilungsblatt für den 11. September eingeladen wurde.

An dieser Stelle sei die herzliche Einladung nochmals ausgespro-
chen, es wäre klasse, wenn alle Abteilungen mit beiden Haupt-
ausschussvertretern teilnehmen könnten. Dafür schon mal vielen 
Dank.

Es gibt durchweg positive Nachrichten aus der TSG:

 1.) Die Jahresabschlüsse inkl. 2019 liegen beim Finanzamt.

 2.) Die erste Jahreshälfte ist bereits verbucht, die Kasse ist auf
  dem Laufenden.

 3.) Die TSG ist fast schuldenfrei.

 4.) Die TSG hat dank der Zusammenarbeit aller Kassierer eine
  Corona-Hilfe bekommen. 

Zu alldem mehr in der Hauptausschusssitzung.

 

Agenda für die außerordentliche
Hauptausschusssitzung:
Begrüßung durch Johannes Wolfensberger

 1. Vorstellung der finanziellen Situation unter Einfluss von
  Corona 

 2. Durchsprache Jahresabschluss 2019 

 3.  Abstimmung zur Kosten- und Finanzentwicklung seit 2010 

 4. Zusammenfassung der neuen Errungenschaften seit 2010
   (Gebäude, Geräte, Maschinen usw.) 

 5. Vorstellung und Diskussion zur neuen Organisationsstruk-
  tur der TSG Nattheim

 6. Vorstellung und Diskussion zur Änderung der Satzung und
  der Finanz- und Geschäftsordnung

 7. Vorschläge und Ideen zu Neubesetzungen

 8. Kurzer Bericht zu den Fördervereinen einzelner Abteilungen

 9. Festlegung Datum/Ort für zwei weitere Vorbereitungstermi-
  ne (Arbeitsgruppen) für die TSG-Mitgliederversammlung
  Vorschlag: Halde/Mittwoch, 16. September und Mittwoch,
  30. September, 20.00 Uhr, je nach Bedarf noch eine Sitzung 
  im Oktober – alle

 10. Sonstiges

 Für den Gang auf das WC bitte Mundschutz mitbringen.

Speisen werden keine gereicht, Getränke werden nur in Fla-
schen serviert. Wir bitten, dem örtlichen Hygienekonzept Folge zu 
leisten. Vielen Dank.

Wir freuen uns auf ihr/eurer kommen!

Es wäre extrem wichtig wenn wir möglichst vollzählig sein 
könnten. Es sollte auf jeden Fall von jeder Abteilung ein entschei-
dungsbefugter TSG-ler dabei sein.

Die Vorstandschaft der TSG Nattheim

Christian Wegerhoff und Johannes Wolfensberger

 
Bezirksliga Ostwürttemberg
TSG Nattheim – VFL Gerstetten   3:1 (3:0)

Tore: 1:0, 2:0 Brümmer (13. + 20.)
 3:0 Neubrand (22.), 3:1 Yoldas (80.)

Rote Karte Tobias Franke (81.)

Im Einsatz waren: Franke, Zimmermann, Maximilian Horsch, 
Wagner, Brümmer, Frank, Lichtfuß (70. Ulrich), Wegele (82. 
Vodicka), Florian Horsch, Neubrand (52. Schürle), Hochholzner 
(78. Hochholzner)

Nattheim holt drei Punkte im Derby 
gegen Gerstetten
Die erste Gelegenheit des Spiels hatten die Gastgeber in Persona 
Dennis Lichtfuß, doch sein Schuss aus etwas 15 Metern ging 
deutlich über das Tor. Neubrand legte drei Minuten später den Ball 
auf Lichtfuß ab, dieser sah den eingelaufenen Brümmer und 
flankte mustergültig auf dessen Kopf. Brümmer ließ sich diese 
Chance nicht entgehen und köpfte aus etwa 10 Metern unhaltbar 
ins Tor der Gäste. Gerstetten fand zu diesem Zeitpunkt überhaupt 
nicht ins Spiel und kam in der gesamten ersten Hälfte zu keiner 
Torchance. Anders hingegen die Jungs um Trainer Max Laible. In 
der 19. Minute hätte Max Wegele das 2:0 bereits machen müssen. 
Nach schöner Vorarbeit von Brümmer hätte er den Ball nur noch 
einschieben müssen, verzog aber knapp am linken Pfosten 
vorbei. Wieder nur zwei Minuten später war es Torjäger Brümmer, 
der den Ball zum 2:0 in die Maschen schoss. Nach einem 
Steilpass von Neubrand, lief er der Gerstettener Hintermann-
schaft davon und schloss überlegt ins rechte untere Eck ab. 
Nattheim machte weiter Druck, welcher in der 23. Minute 
wiederum belohnt werden sollte. Nachdem Neubrand beim 2:0 
Brümmer bediente, revanchierte dieser sich nun bei seinem 
Teamkameraden. Brümmer spielte sich auf links frei, legte in die 
Mitte auf Neubrand quer und dieser schob den Ball aus etwa 10 
Metern unhaltbar ins Eck zum umjubelten 3:0-Halbzeitstand ein. 

Ab der 65. Minute war dann Gerstetten das spielbestimmende 
Team. Das Spiel wurde dann auch zunehmend hektischer und 
dem Schiedsrichter drohte das Spiel aus der Hand zu gleiten. 
Gerstetten versuchte es weiter nach vorne und wurde dann in der 
80. Minute belohnt. Nach etwas „Ping-Pong“ im Nattheimer 
Strafraum drückte Yoldas den Ball letztendlich über die Linie. Als 
dieser anschließend den Ball aus dem Tor holen wollte, kam es zu 
einer kleinen Rudelbildung, woraufhin der Schiedsrichter zum 
Überraschen aller, Tobias Franke die rote Karte zeigte. Nachdem 
der Unparteiische zuvor einige grenzwertige Aktionen nur mit gelb 
ahndete, war diese rote Karte völlig überzogen. Hinzu kam, dass 
dadurch noch mehr Unruhe ins Spiel kam und viele kleine Fouls 
den Spielfluss unterbrachen. Nattheim stand aber auch nach dem 
Anschlusstreffer stabil in der Viererkette, sodass das Anrennen 
der Gäste nichts mehr bringen sollte. 

 
Turnen ist super!
Wir wollen nach langer Pause endlich wieder starten.

Das Eltern-Kind-Turnen, Vorschulturnen, Kinderturnen und 
Mädchenturnen starten wieder ab dem 28. September.

Nähere Infos folgen.

Eure Übungsleiter der Turnabteilung

Vereinsnachrichten

Turn und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de

Werden  Sie Mitglied 
in  den 

örtlichen  Vereinen
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Einladung – Allgäuwanderung
Die wegen Regenwetter ausgefallene Allgäuwanderung wird 
nachgeholt. Dazu treffen wir uns am Samstag, 5. September um 
8.00 Uhr auf dem Ramensteinparkplatz zur Abfahrt mit Pkw nach 
Sonthofen. Vom Ortsteil Hofen aus wandern wir unter Führung 
von Günther Paschaweh zunächst zum imposanten Hinanger 
Wasserfall. Danach führt der Weg von Hinang steil aufwärts 
(Trittsicherheit Bedingung, Wanderstöcke von Vorteil) zum 
Malerwinkel und über die „Schöne Aussicht“ hinab nach Altstäd-
ten. Danach wandern wir wieder aufwärts zum Parkplatz. Diese 
13 km lange Rundwanderung (Gehzeit ca. 5 Std) offenbart 
wunderschöne Ausblicke auf die Nagelfluhkette, den Grünten und 
die Oberstdorfer Berge.

Mitfahrgelegenheit ist vorhanden, Fahrpreis 15 €.

Bei der Rückfahrt ist eine Abendeinkehr in Waldstetten vorgese-
hen.

Für diese Wanderung ist eine Anmeldung beim Vertrauensmann 
Helmut Hermann erforderlich (Tel. 07321/71149).

Einladung – „Bänklesweg“ Zang
Am Mittwoch, 9. September treffen wir uns um 14.00 Uhr beim 
Ramensteinparkplatz zur Fahrt nach Zang. Helmut Hermann führt 
uns auf dem „Bänklesweg“ ca. 7 km rund um Zang.

Zum Abschluss ist eine Abendeinkehr vorgesehen.

 
Kursbeginn für die Yogakurse 
Anschlusskurs Beginn: 16. und 17. September (12 UE)
Die Mittwochskurse finden von September bis zum Jahres-
ende im Gymnastikraum der Gemeindehalle statt. Pro Kurs 
sind 13 Teilnehmer zulässig. 

Die Donnerstagskurse finden im Vereinszimmer in der Alten 
Schule statt. Pro Kurs sind 7 Teilnehmer zulässig.

Für den Mittwoch Kurs 2 um 10.15 Uhr sind noch 6 Plätze frei. 

Anmeldung bei Barbara Strobl Tel 0176/23325154 

Durch Yoga das innere Gleichgewicht zu erhalten oder zu ver-
bessern, das hilft ausgeglichen und gesund zu bleiben.

16. September 

Mittwoch Kurs 1   9.00 Uhr im Gymnastikraum der
     Gemeindehalle

Mittwoch Kurs 2   10.15 Uhr im Gymnastikraum der 

     Gemeindehalle

17. September

Donnerstag Kurs 3  17.30 Uhr im Vereinszimmer in der 

     Alten Schule

Donnerstag Kurs 4  19.00 Uhr im Vereinszimmer in der
     Alten Schule

Gebühren:

Mittwoch-Kurse 42 € für Mitglieder/57 € Nichtmitglieder

Donnerstag-Kurse 54 € für Mitglieder/69 € Nichtmitglieder

Referentin: Beate Feil
Ort: Gemeindehalle Gymnastikraum, Vereinsraum Alte Schule

Ausflug nach Schwäbisch Gmünd 
am 26. September
Der nach den Ferien geplante Ausflug zur Kürbisausstellung 
im Blühenden Barock in Ludwigsburg am 26. September wird 
wegen der Corona-Beschränkungen nicht durchgeführt. 
Dafür findet am gleichen Tag ein Ausflug nach Schwäbisch 
Gmünd zum Himmelsgarten statt. 

Der „Himmelsgarten“ auf der Hochfläche bei Wetzgau ist das 
ideale Ziel für einen abwechslungsreichen Familienausflug: Am 
spannendsten ist der Aufstieg vom Gmünder Bahnhof aus (dort 
ausgeschildert; rund 30 Minuten) durch das geheimnisvolle und 
wild-romantische Taubental hinauf bis zum Landschafts- und 
Freizeitpark. Hier gibt es vieles zu entdecken: Den über 38 Meter 
hohen Turm, den „Himmelsstürmer“, eine Spielgolfanlage, 
Wasserspielflächen für die Kleinsten, ein Floßbecken für die 
schon größeren, die Erlebniswelten des Heilmittel und Natur-
kosmetikherstellers Weleda, den Baumwipfel-Kletterparcour 
„Skypark“, einer viele hundert Meter lange Holz-Murmelbahn, 
einem Schlittenhügel im Winter und vielen anderen spannenden 
Attraktionen mehr .

Abfahrt um 10.00 Uhr mit Privat-PKW an Rathaus. Ebenso 
besteht die Möglichkeit, ab 10.03 Uhr mit dem Zug ab Schnait-
heim nach Schwäbisch Gmünd zu fahren. Ankunft 10.55 Uhr. 
Petra Rößler wird diese Gruppe begleiten. Auch ein Aufenthalt in 
der Stadt ist möglich. Info bei Anmeldung.

Anmeldung: Petra Rößler Tel 07321/73558 und 

junge-landfrauen-nattheim@gmx.de

 
Der Ortsverband informiert:
Erste VdK-Orts- und Kreisverbände werden 75
Am 8. Mai 2020 jährte sich das Ende des Zweiten Weltkriegs zum 
75. Mal. Auf ihr 75-jähriges Bestehen können die ersten VdK-
Orts- und Kreisverbände im Südwesten zurückblicken. Denn 
bereits in den ersten Wochen und Monaten nach Kriegsende 
begannen Kriegsbeschädigte und Kriegswitwen und -Waisen 
damit, sich vor Ort zu organisieren. Es galt, sich gegenseitig zu 
unterstützen, sich Halt zu geben und fortan gemeinsam für die 
Anliegen dieser Menschen und für eine gesetzliche Kriegsopfer-
versorgung einzutreten. In der Folgezeit prägte der VdK den 
Aufbau der Sozialgesetzgebung in Deutschland maßgeblich. Die 
Erweiterung der Aufgaben und Mitgliederzielgruppen erfolgte 
dann sukzessive ab den 1970er-Jahren und insbesondere ab den 
90ern, wo auch die Umbenennung in „Sozialverband VdK“ 
vorgenommen wurde. Heute zählt der VdK mehr als zwei 
Millionen Mitglieder bundesweit und rund 240 000 in Baden-
Württemberg. Dazu gehören Menschen mit Behinderung und 
chronisch Kranke ebenso wie Rentnerinnen und Rentner, 
Pflegebedürftige und pflegende Angehörige, Grundsicherungs-
bezieher und andere sozial betroffene Menschen aber auch 
sozialpolitisch Interessierte und ehrenamtlich Aktive. Jeder kann 
mitwirken. Kontakt: www.vdk-bawue.de
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Fleinheim

 
Punktspiel:

Sonntag, 6. September

13.00 Uhr,  Reservespiel

15.00 Uhr,  FC Härtsfeld 03 gegen Spfr. Fleinheim
  Sportplatz Dischingen

Ergebnisse:

Spfr, Fleinheim - Türkspor HDH

Tore:    Illenberger 2, L. Bass

Im Einsatz waren:  Herkommer, Piott (Pfitzer), L. Weltin,
   F. Wiedenmann, M. Riek. Niederberger,
   Amann, L. Baß, Gräber (Stenzl), Eßlinger
   (S. Weltin), Illenberger

Abfalltrennung statt Littering
Verpackungs-Kunststoffabfälle – Wohin damit?  
Richtig, in den Gelben Sack

Alle leeren Verpackungen, sofern sie nicht aus Glas oder Papier 
sind, gehören in den Gelben Sack und nicht in die Restmülltonne. 
Neben Verpackungen aus Plastik gehören auch Konservendosen 
aus Weißblech, Getränkekartons aus Verbundmaterialien, 
Füllmaterial von Versandverpackungen aus Kunststoff wie 
Luftpolsterfolie oder auch Aluschalen von Fertiggerichten und 
leere Tablettenblister dazu. 

Der „Gelbe Sack“ ist auf der Grundlage der Verpackungs-
verordnung eingeführt worden. 

Diese regelt, wie Verkaufsverpackungen erfasst und verwertet 
werden. Das erste Unternehmen, das diese Aufgabe erledigte, 
war „Der Grüne Punkt – Duale Systeme Deutschland GmbH 
(DSD)“. Zwischenzeitlich haben sich neun weitere Rücknah-
mesysteme auf diesem Markt etabliert. Wegen weiterer 
Novellierungen der Verpackungsverordnung ist die Kenn-
zeichnung mit dem „Grünen Punkt“ nicht mehr entscheidend. Und 
daher überflüssig. Zurückgenommen müssen zwischenzeitlich 
alle Verkaufs-verpackungen. Eine Entsorgung in Eigenregie ist 
nicht mehr erlaubt.

Sämtliche Sammelsysteme für Verkaufsverpackungen sind 
privatwirtschaftlich organisiert. Diese finanzieren sich aus-
schließlich aus den Lizenzentgelten, welche die Hersteller und 
Vertreiber an die Rücknahmesysteme zu bezahlen haben. Mit 
diesen Entgelten wird die Verwertung und Sammlung der 
Verpackungen finanziert. Letztlich werden diese Kosten vom 
Verbraucher bezahlt. Dieser muss beim Kauf der Produkte bereits 
an der Ladenkasse oder im Internet einen höheren Produktpreis 
bezahlen. Die Dualen Systeme haben also neben den Abfall- und 
Wertstoffsammlungen der Landkreise und Städte parallel ein 
zusätzliches Entsorgungssystem eingeführt. Verpackungen aus 
Metall, Kunststoff oder Verbundstoff werden im Landkreis 
Heidenheim über den Gelben Sack erfasst. 

Anschließend kommen die gesammelten Verpackungen in 
Sortieranlagen, wo diese wieder in verschiedene Materialien 
aufgeteilt und soweit möglich wiederverwertet werden. 
Festzuhalten bleibt: Weder ist der Landkreis Heidenheim noch der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb Auftraggeber der Leistungen für 
Sammlung und Verwertung oder der Beauftragung einer 
Entsorgungsfirma. Hierfür sind die privatwirtschaftlich orga-
nisierten Dualen Systeme verantwortlich. Die Abfallgebühren 
bleiben von diesem privatwirtschaftlich organisierten und finan-
zierten System unberührt.

Eine Rolle mit „Gelben Säcken“ erhält jeder Haushalt mit der der 
Verteilung des Abfallkalenders und der Entsorgungskarten am 
Jahresende. Weitere Verteilerstellen im Kreisgebiet sind die 
Bürgermeisterämter und der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb sowohl 
am Schmittenplatz 5  wie auch im Entsorgungszentrum 
Mergelstetten und in den Wertstoff-Zentren. Auch gibt die Firma 
WRZ Hörger Gelbe Säcke aus.  Die Ausgabe an private 
Verbraucher ist jedoch aufgrund der Vorgabe des Dualen 
Systems derzeit auf eine Rolle begrenzt. Papierverpackungen 
werden selbstverständlich weiterhin über die Papiertonne 
entsorgt oder über die Sammlungen der Vereine. Glasver-
packungen gehören in die Glascontainer.

Was gehört nicht in den „Gelben Sack“?
Abfälle, die keine Verkaufsverpackungen sind. Selbst wenn diese 
aus Kunststoff sind oder aus Metall oder aus Verbunden 
bestehen: Also etwa Plastikwannen und -schüsseln, Wäsche-
körbe, Nudelsiebe, Spielzeug, Einwegartikel, Klarsichthüllen, 
Luftmatratzen, Zahnbürsten, Auslegefolie, Blechgeschirr, Töpfe, 
Pfannen, Elektroteile, Baustyropor und dergleichen. Stoffgleiche 
Nichtverpackungen können über die Wertstoff-Zentren entsorgt 
werden. Verpackungen aus Papier, Pappe oder Karton wie etwa 
Mehl- und Zuckertüten, Faltkartons – diese gehören in die 
Papiertonne. Nicht zum Altpapier gehören Hygienepapiere, 
Tapeten, Kohlepapiere, Verbundmaterialien wie Milch- und 
Saftkartons. Glasverpackungen – diese gehören, farblich 
getrennt, in die Braun-, Grün- und Weißglascontainer. Blaue, rote, 
gelbe oder schwarze Gläser gehören zum Grünglas.  Nicht zum 
Altglas zählen Glühbirnen, Energiesparlampen,  Fenster- und 
F lachglas,  Drahtg las,  Spiegel ,  Keramik,  Porzel lan, 
Steingutflaschen oder feuerfestes Glas. Restmüll wie Windeln, 
Bioabfälle, Altkleider, Schuhe sowie schadstoffhaltige Sonder-
abfälle wie Farbdosen oder Spraydosen mit Inhalt. 

Die Termine für die Abholung der „Gelben Säcke“ finden Sie in 
Ihrem personalisierten Sammelterminkalender 2020 oder im 
Internet unter www.abfall-hdh.de . Sie können auch auf den E-
Mail Reminder des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes zurückgreifen, 
der Sie aktuell über die Abholtermine informiert.

Weitere Informationen, auch mehrsprachige, können Sie über die 
Dualen Systeme unter den downloads http://www.recycling-fuer-
deutschland.de abrufen. 
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Sonstiges

 
Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de



Forststr. 11, Zöschingen Tel. 09077-91861
o

Schretzenmayer
Wein & Käse

Freitag        16 – 18 Uhr 

Samstag     14 – 18 Uhr 

o

Unsere  neuen, dauerhaften 
Öffnungszeiten 

Jetzt herrlich frische, süffige 
Weine für Ihr Grillfest, wir 

beraten Sie gerne 
o

Feine, würzige Bergkäse aus 
Südtirol, Österreich, Schweiz, 

Allgäu

Die Kath. Kirchengemeinde St. Johann Baptist 
in Dischingen sucht für ihr viergruppiges Kinderhaus 

St. Johannes zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
o

pädagogische Fachkräfte
in Teilzeit

o

mit einem Beschäftigungsumfang von 40 %
befristet während Elternzeit,

sowie als Krankheitsvertretung mit 40 %.

Für diese Stellen suchen wir flexible und engagierte Persön-
lichkeiten. Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein. 

Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche bzw. einer christ-
lichen Glaubensgemeinschaft (ACK) wird vorausgesetzt.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart in Anlehnung 
an den TV-L.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sowie Angabe der 
Konfession richten Sie bitte bis spätestens 18.09.2020 an das 
kath. Pfarramt, Kirchgasse 4, 89561 Dischingen oder online an 
suhartmann@kvz.drs.de.

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Kinderhauses, 
Frau Gabriele Lanzinger, Tel.-Nr.: 07327/449, gerne zur 
Verfügung.

  Garage in Nattheim 
Nähe Alemannenstraße 

zur Miete gesucht!
o

Tel.: 07321 6089889

GEFLÜGELZUCHT J. SCHULTE, Tel. 05244-8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!

am Mi., 09.09.2020 und 07.10.2020

Großer Geflügelverkauf

09:45 Uhr
Nattheim Rathaus    Fleinheim, Gasth. Schwanen    Auernheim, Telefonzelle                    

10:15 Uhr 14:30 Uhr



Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

Ab Montag, 07. September 2020
0

Annahme von reifem Mostobst
0

Ihr eigenes Obst pressen wir Ihnen nach 
Terminvereinbarung.

Mosterei und Getränkehandel

ZENGERLE
Demmingen

Tel.: 07327/6815 



in Nattheim!

     .     ... seit April 2020     NEU

Informieren Sie 

sich kostenlos! 
Telefon 07321/971601 
Vertragspartner aller Kassen

www.hilfe-und-pflege.de
Ihr Pflegedienst in Nattheim und Umgebung

Unsere Fachkräfte unterstützen Sie in Ihrer Wohnung und
betreuen Sie in unserer familiär geführten Tagespflege.

- Grund- und Behandlungspflege 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 

- Verhinderungspflege 
- Beratungsbesuche bei Geldleistung

Wir bieten:


